
Einmal im Jahr kommen wir Sek 1 Lehrpersonen 
zusammen, um uns auszutauschen, zu hören, 
was es Neues gibt und was im vergangenen Ver-
einsjahr gelaufen ist. Dieses Jahr findet unsere HV 
einmal mehr vorgelagert an den obligatorischen 
Teil des Bildungstages vom 14. März statt. Heu-
er schnörkellos und ohne Umschweife, denn die 
Olma ist zu teuer für technische Eskapaden un-
sererseits. Aber das ist auch gut so, denn es gibt 
einiges zu berichten. 

Veränderungen sind an der Tagesordnung und 
halten uns auf Trab. Nachdem 2016 die Neuor-
ganisation der PKs über die Bühne ging, stehen 
wir erneut an einem Wendepunkt. Auch der KLV 
geht über die Bücher und möchte seine Orga-
nisationsstruktur modernisieren und professio-
nalisieren. Die intensive Arbeit rund um die Be-
urteilung nimmt langsam Form an und ab dem 
Sommer arbeiten wir mit den neuen Formularen 
und einer überarbeiteten Handreichung. Speziell 
die Handhabung mit der Beurteilung des Arbeits- 
Lern- und Sozialverhalten, kurz ALS, werden wir 
im Auge behalten. 
Ein weiterer wichtiger Themenkreis ist der Kon-
takt zur Sek II Stufe. Das Projekt „Gymnasien 
der Zukunft“ ist ein Teil davon und begleitet uns 
schon eine Weile. Barbara Megert, Ehrenmitglied 
von Sek 1 und Mitglied der PK 3, vertritt die An-
liegen und Sichtweisen der Oberstufe in einer Ar-
beitsgruppe und hat dazu einen Text für diesen 
Newsletter verfasst. 
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Zusammenkommen, sich austau-
schen, Gemeinsamkeiten pfle-
gen, weil einem etwas verbindet 
– der Beruf, der Wohnort, die 
Herkunft, die familiäre Situati-
on. Gemeinsamkeiten pflegen 
und dabei Unterschiede feststel-
len, das ist wichtig für die eige-
ne Identität und die persönliche 
Entwicklung.

LIEBE KOLLEGINNEN
UND KOLLEGEN
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Und endlich haben wir es geschafft 
und können euch an der HV unsere 
neugestaltete und stark überarbei-
tete Website präsentieren. Mit ein- 
her wird ein neues Kommunikati-
onskonzept gehen, das uns erlaubt, 
einfacher mit euch in Kontakt zu 
treten. So gewährleisten wir einen 
direkten Draht zu euch und euren 
Anliegen. Personell ist auch einiges 
gelaufen. Zwei neue Lehrpersonen 
arbeiten seit November im Sek 1 Vor-
stand mit. Diese möchten wir euch 
an der HV zur Wahl vorschlagen. Es 
sind dies: Regula Schneider-Kälin 
und Markus Reinhard. Gerne schla-
gen wir euch die beiden zur Wahl in 
den Vorstand vor.

Regula Schneider-Kälin ist Jahr-
gang 1989, verheiratet und phil I 
Oberstufenlehrerin. Sie bringt ei-
nen breiten Erfahrungsschatz mit, 
war unter anderem beim Kanton St. 
Gallen als diplomierte Behördendol-
metscherin tätig und hatte an der 
PHSG eine Anstellung als wissen-
schaftliche Mitarbeiterin im Bereich 

der Mehrsprachigkeit und Fremdsprachen. Aktuell 
arbeitet sie als Klassenlehrerin einer 2. Real am Ober-
stufenzentrum Mühlizelg in Abtwil, wo sie auch im 
Förderbereich tätig ist. 

Markus Reinhard ist Jahrgang 1971, verheiratet, 
hat zwei Töchter und ist phil I Oberstufenlehrer. 
Auch er ist eine Bereicherung für unseren Vorstand. 
Er war die ersten Jahre seiner Lehrtätigkeit auf der 
Primarstufe und arbeitet seit 1999 als Oberstufenleh-
rer. Er war unter anderem an der Schweizerschule in 
São Paulo, Brasilien, tätig. Seit 2005 arbeitet er an 
der Oberstufe in Bad Ragaz.

Von Sabine Roy müssen wir leider Abschied neh-
men. Nach jahrelanger Vorstandsarbeit zuerst für die 
SLK, dann für die Sek 1, hat sie sich auf den Sommer 
2019 aus dem Vorstand zurückgezogen. Sie fehlt uns 
sehr. Wir vermissen sie als Kollegin und Freundin. 

Der Vorstand von Sek 1 freut sich schon jetzt auf ein 
Wiedersehen an der HV vom 14. März auf dem Ol-
ma-Gelände. Aus logistischen Gründen ist eine An-
meldung unter kanton.sg/bildungstag2020 bis 
zum 25. Februar nötig. Vielen Dank für eure Unter-
stützung und das Verständnis. 

Nathalie Meier-Schneider, Präsidentin Sek 1 SG

 Regionale Didaktische Zentren
unterrichtsbezogen, aktuell, fundiert, anregend

Lernarrangements 2020
Rorschach:  analog+digital – Medien und Informatik
Gossau:  Menschenrechte – Kinderrechte – Demokratie
Wattwil:  analog+digital – Medien und Informatik
Rapperswil-Jona:  ich – mobil
Sargans:  Was ist ein guter Apfel? oder: Was hat das Insekten-
 sterben mit Konsum-Entscheidungen zu tun?

 Besuche lohnen sich für dich, 
 für deine Klasse, für dein Team!
 www.phsg.ch/rdz



Einige Gedanken zum Projekt aus der Sicht einer 
Oberstufenlehrperson
Der Kanton St. Gallen verfolgt im Projekt «Gymnasien 
der Zukunft» vielfältige und hochstehende Ziele, z.B. 
Erarbeiten eines Gesamtkonzeptes für zeitgemässen 
Unterricht. Neben drei Arbeitsgruppen, die sich mit 
teilweise bereits formulierten Zielen auseinanderset-
zen, sind einerseits in einem Sounding Board zahl-
reiche interessierte und beteiligte Gruppierungen 
eingeladen mitzuwirken, andrerseits bietet eine di-
gitale Austauschplattform Gelegenheit zu Austausch 
und Diskussion, um dem angestrebten Anspruch ei-
ner Gesamtschau möglichst nahe zu kommen.
Die im vorliegenden Text verwendeten Informati-
onen stammen aus dem Schulblatt EXTRA Februar 
2019 und dem Newsletter des Amtes für Mittelschu-
len, Stand 18. Dezember 2019.

Was beabsichtigt das Projekt?
Neben praktischen Fragestellungen, wie z.B. den 
Anpassungen der Lehrpläne und Stundentafeln, die 
weitgehend aus der vordigitalen Zeit stammen, wer-
den übergeordnete Themen, die in der heutigen Zeit 
immer wichtiger werden, in den Fokus genommen. 
Das Verfügen über eine vertiefte Allgemeinbildung 
soll unbedingt erhalten bleiben. Daneben sind über-
fachliche Kompetenzen, wie z.B. Kritisches Denken, 
Methodenkompetenz, Kreativität und Medienkom-
petenz und personale, wie soziale Kompetenzen 
enorm wichtig, um in unserer schnelllebigen Gesell-
schaft, z. B. in Sachen Kommunikation und Koopera-
tion erfolgreich agieren zu können. So kristallisieren 
sich zusammenfassend zwei Hauptstossrichtungen 
der gymnasialen Bildung heraus: Studierfähigkeit 
und Gesellschaftsreife. Eine Matura soll in Zukunft 
vertiefte Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertigkeiten in 
diesen beiden Hauptbereichen ausweisen.G
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GYMNASIUM DER ZUKUNFT

Wie kann das Projekt «Gymnasien der Zukunft» in 
Zusammenhang mit dem Lehrplan Volksschule ge-
setzt werden?
In den letzten drei Jahren wurde in unseren Schu-
len der Lehrplan Volksschule eingeführt. Eine Neu-
erung darin ist bestimmt die besondere Beachtung, 
die den überfachlichen Kompetenzen zukommt. Dies 
korrespondiert aus Sicht der Autorin ausgezeichnet 
mit dem Anspruch der Gesellschaftsreife, der auf der 
Stufe Sek 2 angestrebt werden soll. So scheint das 
Projekt eine schlüssige Weiterführung der Verände-
rungen, die auf Primar- und Sekundarstufe 1 nun um-
gesetzt werden.

Fazit
Zusammenfassend ist die geplante Erneuerung klar 
zu begrüssen. Es ist zu hoffen, dass bestehende wert-
volle Teile, wie die anfangs genannte breite Allge-
meinbildung unbedingt erhalten bleiben. Platz für 
Neues, das die Entwicklung der Gesellschaft abbildet, 
ist wichtig, auch aus der Sicht, dass Verzicht auf Ver-
änderung meist Rückschritt bedeutet. Zudem kann 
die gymnasiale Bildung mit einer bewussten Erwei-
terung der überfachlichen Kompetenzen einen we-
sentlichen Anteil in Hinblick auf das Angehen von 
Aufgaben in Entwicklungsprozessen, die für uns alle 
wichtig werden dürften, übernehmen.
Fragen, die sich in Zukunft an der Schnittstelle Sek 
1 – Sek 2 stellen, werden bestimmt in der bereits be-
stehenden Arbeitsgruppe aufgenommen und bear-
beitet werden.

Barbara Megert
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SEK 1 SG JAHRES      VERSAMMLUNG 

Einladung 
Samstag, 14. März 2020, 8.45 Uhr, Olmagelände St. Gallen 

Traktanden 
 
  1. Begrüssung der Gäste, Kolleginnen und Kollegen
  2. Wahl der Stimmenzähler
  3. Protokoll der Jahreskonferenz 2019 in Wil
  4. Jahresbericht der Präsidentin
  5. Jahresrechnung 2019 und Bericht der GPK 
  6. Mitgliederbeitrag und Budget 2020
  7. Verabschiedungen, Wahlen
  8. Anträge
  9. Unsere Gäste haben das Wort 
 Patrick Keller, KLV-Präsidium
10. Allgemeine Umfrage / Termine

Anträge zuhanden der Jahresversammlung bis 4. März 2020 schriftlich an:
 Nathalie Meier-Schneider, Präsidentin Sek 1 SG
 Eschlenstrasse 1, 9404 Rorschacherberg
 nathalie_meier@gmx.ch
Das Protokoll der letzten HV ist auf unserer Website: sek1sg.ch zu finden.

Auf vollständiges Erscheinen freut sich der Sek 1 SG-Vorstand.
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Gerne lädt der Sek 1 Vorstand alle Sek 1 Mitglieder und solche, die es werden 
wollen zu einem regionalen Austauschtreffen ein. Einerseits informieren wir 
euch über Aktuelles aus dem Sek 1 Vorstand, andererseits wollen wir wissen 
wo der Schuh drückt und was euch in den Teams beschäftigt. 
Vor zwei Jahren waren „nur“ die Schulhausverantwortlichen eingeladen. 
Dieses Jahr öffnen wir den Rahmen und sprechen alle Mitglieder an. Für die 
Schulhausverantwortlichen erklären wir die Treffen als verbindlich.
Die Treffen finden jeweils von 15.00 bis 18.00 Uhr statt. Im Anschluss lädt 
euch der Vorstand zu einem Abendessen ein. 

Bitte meldet euch einen Monat vor dem jeweiligen Treffen
bei nathalie_meier@gmx.ch an und teilt mit, ob ihr zum Abendessen bleibt.

Die Treffen finden statt am:  
 22. April im BZB Buchs
 29. April im BLD St. Gallen 
 10. Juni im Thurpark Wattwil

REGIONALE AUSTAUSCHTREFFEN 2020
IN BUCHS, ST.  GALLEN UND WATTWIL

Der direkte Kontakt zu euch ist uns
sehr wichtig und darum hoffen wir
auf zahlreiche Anmeldungen.


